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iſt ausgebrochen, wie es ſcheint, hauptſächlich auf dem halb⸗ | agenten Herrn Ahrnsdorf in Elbing, folgenden Beſcheid: 
legrapsiiäe ze. — 1 eee Hifelartigen öſtlichen a vir Nordinſel. Die Ar. „Herrn Moritz Falk in M.Friedland. Auf Ihr an den Agenten 
gekommen 25. Januar, hr Abends. edler in Poverty Bay waren von den Eingeborenen über⸗ Herrn B. Lindenberg daſelbſt gerichtetes Schreiben vom 3. Oct. o, 


1} 
Berlin. Nach der „Kreuz-Zeitung“ wird der Landtag fi b meh 0 worin ſie in Veranlaſſung des am 22. v. M. dort jtattgehaut 
| dergemetzelt worden. Männer f f e ct. dor gehabten 
rſcheinlich noch im Februar geſchloſſen werden un allen und wehrere Familien mie g Drandes als Miterbe der verſtor enen Witwe Falt aus deren 
10 Wil der 5 ; l wurden lebendigen Leibes verbrannt, Kinder verflümmelt und Mobiliar s Berfiherung ad Police No. 87,713 hen Räumungs⸗ 


angs März der Reichstag eröffnet werde. Frauenleichen den Schweinen vor i 8 Police 13 e N 
1 4 8 geworfen. „Die Truppen ſchaden von 14 % 4 liquidiren, erwidere ich Ihnen hiermit 
e ne , | Ealnp. de, Sg nad aim, am li BIER IST 
en Dampfers „Enoſis“ in Syra zugeſagt hatten egogen und ein großer Strich Landes iſt verlaſſen Die ffaaung der Derfiherung auf die Erben nicht erfolgt iſt, die Ver⸗ 
dich 5 „ geſag 8 uf ie 8 5 alſo die ganze et 0 von eur en 105 5 daß en Naben no 1 anderen 
0. Berlin. ufhebung der andesunter⸗Oſten nach? Seften, inne haben. Zum Troſte wird hinzuge⸗ Niterben na er Allgemeinen Verſicherungs Bedingungen 
ſchiede.] Dir un Werft de Sten uns Neth fügt, daß die legten Nachrichten berubigender Lauten, daß dez eb FU) Kan ade wa Seen een 
anſchauungen unferer Zeit und unferer Berfaſſung noch immer aber den Behörden unverzeihliche Nachläſſigkeit ſchuld gegeben it ft nung 5 is iich 58 Eldin den 7. O4 1807. 
bee Ehehi iſſe zwiſchen Adligen und Mädchen des werde. Da Neuſeeland eine Lieblingscolonie Englands ift | Ef. g ug in Wiederbolte Berſuche 
bestehenden e zwiſch gen u ätchen d ö c i { 6 Der General⸗Agent', Herm. Ahrnsdorf. Wiederholte Verſuche 
niederen Bürgerſtandes hat das Abgeordnetenhaus für auf. und enge verwandtſchaftliche Bande ſich in ungemeiner Za eine andere Entſcheidung herbeizuführen, blieben erfolglos und die 
vom Mutterlande nach der Tochterinſel ſpinnen, fo verbreitet | Erben erhielten keine Entſchadigung. Im In tekeſſe der Ver⸗ 
dochte in der That Niemand daran, daß dieſe alten Beftim- jene Kunde bier großen Schrecken, und es ware nicht zu vers ſicherten halten wir es geboten, hierauf aufmerkam zu mochen, 
mungen des Allgemeinen Landrechts noch Geltung haben wundern, wenn die Regierung angerufen würde, um durch damit in vortommenden Fallen eine tebertragung uicht verſaumt 
Punker. Dem Obertribunal war es vorbehalten, im Wider⸗ Truppenſendungen nach Neufeeland zur Bekämpfung des 1 2 RR. 5 
ſpruch mit allen Gerichten des Landes die Geltun der Aufſtandet beizutragen; ein böſer Anfang für die neue Aexa 9 855 U San, [Berunglüdte Fischer! ‚sum 13, gin; 
Alten landrechtlichen Beſtimmung gegenüber dem Uneſpruch der Spärfaniteit add? eh htmelter und die Sifeer Halen Acht Nie 
ves Artikels 4 der beſchworenen Verfaſſung: „Alle Preußen Dänemark Kopenhagen, 28. Jan. [Das Foltething! Macht mehr ihr heimatslies Geſtade au letterchen. Exit nach RS 
ind vor dem Geſetze gleich. Standesvorrechte finden. nicht] verwarf den Vorſchlag, ein großes Panzerſchiſf im Auslande mehreren Tagen der furchtbarſten Angit und Pein gelang es den 1 
datt“ noch zwanzig Jahre hindurch aufrecht zu erhalten. Der anzufaufen und beſchloß dagegen die Erbauung eines ſolchen Pöten, 5—6 Meilen weit von hier bei Nidden und Nofßtten den * 
Antragſteller Wölffel ſagte mit Recht, daß dieſer Zuſtand, in Dänemark. Es iſt ein Antrag angekündigt auf Nieder- Strand zu erreichen. Ein Boot aber mit einer Beſutzulig von 
ganz abgeſehen von dem Rechtszuſtand, in welchen der oberſte ſetzung eines aus Civiliſten und Militärs beſtehenden Aus- 6. Mann, darunter 4 familienväter, welche ihre Seen mit 15 
aichnbef ſich zur Verfaſſung gelegt habe, ein für das ſchuſſes zur Unterfuchung des Verhaltens der bei der Ueber. Kindern zurücklaſſen, iſt jedenfalls don den Wellen verſchlun gen 
preußiſche Volt unwürdiger ſei. Ber Abgeordnete Ziegler | gabe Alſens Commandirenden; der Antrag wird von Mit⸗ ER 2 ier er e der Verunglüdten, begaben hie), ner 
führte aus, daß nach den Beflimmungen bed Lebnrechtes | gliedern eller Frartionen unterzeichnet werben. (N. K.) Kur eine Ep 7 Fah deande oder den der ng tern 58e fen 4 
end ein adliger Landjunker mit Nachkommen eines Gnei⸗ Nußland und Polen Petersburg. [Die Au⸗ aufgefunden zu haben. 9 a glüͤckten Menſcher 5 
au, Scharnhorſt oder Dork's eine ebenbürtige Ehe nicht kunft des Generals Sherman] hängt nach der „Weſ. FVV 55 
ingehen könne, daß Die Kinder aus einer ſolchen Ede in das Stg.“ vielleicht mit der Verkaufsangelegenheit von Ruſſiſch⸗ * Gelbftdenunciation.]: Ein junger Geiſtlicher, der bei 
6 be ihres Vaters nicht eintreten können und daß das Ober⸗ Amerika zuſammen, die nun auch drüben genehmigt if. einem feiner Pfarrkinder zur Zu Nellben war, kam auch auf 
keibunal dieſen Zuſtand aufrecht erhalten habe. Eine Ver- Schwierig iſt die Sache der Rückſtedelung der ruſſiſchen Eos | die erſte Abſolution zu reden, die er im Beichtſtuhle erkheilt. 
theidigung des Obertribunals wurde von keiner Seite ver⸗ loniſten und die Entſcheidung über das ſehr um umfangreiche] Es war eine gan die ſich anklagte, ihren Gemab betrogen zu 
ſucht. Die eigentliche Rechte ſchwieg ganz. Zweifeln darf | Inventar der großen ruſſiſchen Pelz⸗Geſellſchaft, die das haben. Die Geſellſchaft, it und fröhlich, war gerade bei dem 


geboben erklärt. Nach dem Erlaß der Verfaſſung von 1848 


man aber doch, daß das Herrenhaus dieſem Beiſpiel feiner Monopol verloren hat. Deſſert, als eine junge Dame eintrat, die ſich dem Geiſtl chen 
8 g 5 Aus Weſtpolen. n Bezug auf den Grenzver⸗ als eine treue Verchrerin mit folgenden Worten vorſtellte „Ich 
eſinnungsgenoſſen im Abgeordnetenhauſe folgen werde ftp 3 zug auf fache werbe es niemals vergessen, geiſtſcher Herr, daß ich Sr: erkes 


enn öfter ſchon haben wir erlebt, daß da, wo die äußerſte kehr] iſt — wie die „Schl. Ztg.“ meldet — fü: 125 N 
chte Hal ein verdrießliches Nein im Abgeordnetenhauſe] Bewohner infofern eine Erleichterung eingetreten, als fi, Bela der Verluſt eines Lotterielooſes] vor der 
bemurmelt hat, ohne ſich zu weiteren Aeußerungen herbei» | wenn fie ins Königreich kommen und nicht über 24 Stunden Ziehung wird gewohnlich nicht für unerſezlich gehalten, wenn 
laſſen, die Majorität des Herrenhauſes ihre phantaſtiſche | bier weilen, eines Rückviſas nicht mehr bedürfen. Dieſſeitige man die Nummer deſſelben weiß und das Abhandentommen zur 
ſtanſchauung gegen die einfachſten und natürlichſten For» | Unterthanen im Grenzrayon dürfen auf unentgeltlich zu er. Anzeige bringt. Ein bieſiger Einwohner hatte zwei Viertellooſe 
ngen, die aus dem jetzigen, von ihm ſelbſt anerkannten theilende Karten bis zur Dauer von acht Tagen ins Ausland der Preußiſchen Lotterie 1 
ande der Geſellſchaft ſich ergeben, zur Geltung hat lommen | gehen, wenn ſie nicht zur Kategorie derſenigen gehören, die 
E wegen politiſcher Aurüchigkeit unter polizeilicher Aufſicht 
der Entwurf zum Geſetze über die Handels- ſtehen und ſelbſt im Inlande nur nach Einholung beſonderer 
nimmt keinerlei Rückſicht auf Rheder, Rhedereien Erlaubniß ihren Wohnſitz verlaſſen dürfen. 22 
r. Es wäre in hohem Grade wünſchenswerth, Wilna. b rheit. Corruption. [Soutri- 
auch dieſe Klaſſen von Gewerbtreibenden an den Wahlen [bution.] Was die öffentliche Sicherheit betrifft, ſo ſind 
Handelskammer⸗Mitglieder Theil nehmen, daß auch aus nach einem Berichte der „Schlef. Ztg“ die hiefigen Zuſtände 
gewählt werden köune und auch aus ihnen zu den j viel ſchlimmer, als im Italien, Griechenland oder Spanien. 
der Handelskammern beigetragen werde. In Hannover Die Frechheit der Räuber und Mörder kennt keine Grenzen. 
ies auch der Fall, und dort würde man die Ausſchließung Dabei dauern die Verfolgungen für den Gebrauch der polni⸗ } 
n Gewerbtreibenden lebhaft zu bedauen haben. ſchen Sprache an. In einer Bierhalle wurden einige Hands 2 he ineb 
werker um 10 und en Kübel 8 die 3 j it 
or at im Verlaufe von drei Monaten ſchon bret Mal * 1 0 er 
Kun ahlt, weil 1 Gäſte polniſch geſprochen haben. 1 vers . * f ie Men e Derfpüctet 
Das erſte Mal zahlte fie 10, das zweite Mal 25 und in dir⸗ Erdſtoß, welcher ängstliche G her veranlaßte ſich ins Freie zu 
fen Tagen 50 Rubel. Vor Kurzem hat hier ein 5 ben, wurde auch im ganzen Modauthal, inbeſondere Eberſtadt, 


men. 


fentlich bekannt, 
könne an Nieman 


fe 


Ung! 


ſſe 


nſtruction zur Ausführung det Geſetes 
Quartierleiſtung ür das Heer im Friedens 
1 if durch das een veröffentlicht. 


ng der Bumdesangehduigen zur Quartier⸗ 


‚x ) e 

der ere nach und nach alle Journale, er: und Nieder⸗Ramſtadt beobachtet. an. 

225 41 er 5 90 zur 1 9 0 Zeit Er die Seite gebracht Seb reg . PAIN 51 u die ne en 

und a aculatur an irſt⸗ terhä ift. örden.] In Breslau hat der Oberbergrath v. Larmal einen 
mf und Enie dune eben Vortrag aber den Unfall in Wieliezka gehalten, in welchem er 


Man kann ſich die Verwirrung denken, welche durch dieſe un« „Wieliczka 1 elchem e 
erbörte Frechheit in die Verwaltung — — 25 N nahläfligumguber, Mblihen Borihtsmah- 
%%% hd ang tprt fe, m 
r ⁵ ( 
Landpolizei eines Kreiſes im dieſſeitigen Gouvernement zur i 1 alz, 115 jetzt Sina 3 
Unterſuchung gezogen, weil er einen eingeſtandenermaßen be⸗ 
rühmten Räuber gegen Geld freigelaſſen hatte. — Die katho⸗ 
liſchen Gutsbeſiger find auch für 1869 mit einer Contribution 
von 25 J des Ertrages bedacht worden. Dieſe Contribution 
wird wieder Hunderte von Gütern unter den Hammer brin⸗ 
gen. In den nächſten Wochen werden hier etwa 70 Güter 
meiſt Schulden halber ſubhaſtirt werden. 


Danzig, den 26 Januar. 

* In der geſtrigen hung der Canaliſations⸗Commiſſion, 
an welcher ſämmtliche Mitglieder des Magiſtrats und der 
Stadtverordneten⸗Verſammlung, ſowie eine zahlreiche Zuhörer 
ſchaft Theil nahm, (unter den Gäſten befand ſich u. A auch 
Herr Polizeipräsident v. Clauſewit) verlas Herr Oberbürger⸗ 
meiſter v. Winter zuerſt ein Gutachten des Herrn Lacham 
über das Wiebe'ſche Canalifationsproject, welches die Aus⸗ 
führung deſſelben dringend empfiehlt. Alsdann beantwortete 
Herr Geh. Sberbaurath Wiebe eine Reihe von Fragen, welche 
aus der Mitte der Verſammlung in Bezug auf das Project 
geſtellt wurden. (Näheres darüber im Abendblatt.) 

„Aus der Friedrich Wilhelm⸗Victorig⸗ Stiftung! 
aben geſtern, als am Hochzeitstage des Kronprinzlichen Paares, 
Nene zwei Brautpaare je 80 & als Ausſtattung erhalten: 

ungfrau Auguſte Frühling, verlobt mit dem Sergeanten und 
egimentsſchreiber des 1. Leibhuſaren⸗Agts. Hrn. Fenzlau: — 
Jungfrau Johanne Sophie Henriette Baldowski, verlobt mit 
dem Maurergeſellen Carl Eduard Striowski. N 
Dirſchau. [Ball Theater.] Am 9. Febr. findet hier 
im Gſchen Saale ein Ball der landwirthſchaftlichen Vereine 
von Neuteich, Gemliz und Dirſchau ſiatt. Die Stonzel ſche 
Tkeatergeſellſchaft, welche augentüchich in Marienbung Vonſel⸗ 
lungen giebt, wird Anfangs Februar hier einen Cyclus von Bor? 
innen. 
N ie sweſen.] Die Geſellſchaft „Adler“ hatte 
in Eſſen eine Brandentihäbigung abgelehnt, weil durch den Tod 
des Verſicherten ein Wechſel des Eigenthümers eingetreten war, 
welcher durch Uebertragung der Polſce der Geſellſchaft hätte an: 
ezeigt werden müſſen. Der „Ader machte geltend, daß auch bie 
Magdeburger euerverſicherungs⸗Geſellſchaft in einem ganz onellen 
alle aus demſelben Grunde eine Entſchadigung, abgelehnt habe. 
er General⸗Agent derſelben, Herr Hermann Ahrnsdorf in 
Elbing, bezeichnete, dies als vollſtänd ge Unwahrheit und nun 
veröffentlicht die Direction des „Adler“ folgenden actenmäßig 
verbürgten Fall: Die Wittwe N. Falt in Märlſch Friedland war 
durch die bortige Epecial:Agentur jeit 1801 mit ihrem Mobiliar 


willig geftellte Quartiere vollftänbi gedeckt wird. 
ſoeboben. Ent⸗ 
Ihr 


en 
in Wegfall. Die mit der 


at, daß grobe Verna 


E 
nen könne. 

» [Die Arbeiten am Mont en find im J. 1868 
um 1320 Meter fortgeſchritten (638,60 auf der ſüdlichen und 
681,50 auf der nördlichen Seite). Bis zum letzten December 1868 
220 Metern Lange des ganzen Tunnels 


ieden deſſelben eben jo viel Siedeſ 


waren von den 12 
9166,80 M. zurückgelegt (5363,10 auf der ſüdlichen und 3803,70 
auf der nördlichen Seite), verbleiben alſo noch 3054 Meter, d. h. 
weniger als ein Viertel. 

Breblau, 23. 3 = 75 85 
reslau, 22. Januar. „ u. H. -Z.) Die letzte „Ges 
ſchäftswoche war ziem lich unbelebt und haben die Umfäpe nur ca. 
600 Er. betragen, welche zu den zeitherigen Preiſen aus dem 
Markte genommen worden ſind. Das erwähnte Quantum beſtand 
aus polniſchen, poſenſchen und D Mittelwollen von 62 
bis 70 , Gerberwollen von 42-5; & und Odeſſaer ge⸗ 


Sterblingen zu ca. 65 d fi 
a Sabrifant 2 0% 5 eren Abnehmer ſchleſiſche 
Neue Zufubr ca: 200 . 


a 338 heiniſche Commiſſionaire waren. 


U 
ns⸗Verhältniſſe betref⸗ 


ypotheken⸗Bericht. 
Berlin, 23. Jan. [Emil Salomon.] Bei etwas leb⸗ 
pe Geſchäft war viel * für erſte Stellen beſter 
tadtgegend und wurden mehrere Poſten zum April⸗Termin ab⸗ 
Murter Erſte Stellen feinſter Gegend a 5% Zinſen, gute 
ittelgegend, in kleinen Poſten a 5% Zinſen gut zu laſſen, Mit: 
telgegend a 5% zu haben, entferntere Gegend a 67, Zinſen offerizt. 
Zweite und fernere Eintragungen vielfeitig in allen Stadtgegenden 
2 und nur pupillariſch in feinſter Gegend a 6% Zinſen zu laſſen. 
ittelgegend bedingt gern 7% und entfernte Gegend erfordert 
größere Opfer. 5 15 Hypotheken erſte Stellen ſehr gefragt 
und gut zu laſſen, offeritte Poſten aus Schleſien und Pommern 
fanden a 97% und 5% Znſen, Dit: une, Westpreußen a 90— 
95% coulant Nehmer; Mark und Sachſen fehlen Offerten. Zweite 
und fernere Stellen nur unmittelbar hinter den Pfanghrieſen a 
95 92% je nach Provinz und ſonſtigen Verhältniſſen offer end 
zu laſſen. | (B. u. H. 3) 
Verantworſlicher Nedacteur: H. Rickert m Dig. 


N un 
= bficht 
Princip anzuneh 
vorgehoben werden muß, daß die Opfer, welche 
hung Seitens des Staats zu bringen jein wurden, 
ichen Umfang erreichen werden.“ ; 5 
Oeſterreich. Peſt, 23. Ian. Ter „Peſti Naplo“ ver⸗ 
öffentlicht das Dementi einer Mittheilung des „Vaterland“, 
85 wonach ein einflußreicher ungariſcher Staatsmann den 
Cdzechen gerathen hätte, die Delegations⸗Inſtitution zu for⸗ 
dern. Graf Andraſſy habe niemals mit einem Czechenführer 
geſprochen. (Pr.) 
Schweiz. [Der Verfaſſungsrath des Cantons 
Thurgau] hat eine Eingabe des Biſchofs von. Baſel gegen 
gewiſſe Beſtimmungen der neuen Berfaſſung mit folgendem 
N Begleitſchreiben zurückgeſchickt: „Hochwürdigſter Herr Viſchof! 
Nach Anhörung Ihrer neueſten, unſere Verfaſſungsreviſion 
betreffenden Eingabe v. 14. Jan. l. J. hat der Verfaſſungs⸗ 
rath beſchloſſen, es fei dieſe Eingabe ihres unwürdigen und 
aaumaßlichen Inhaltes wegen ihrem Verfaſſer einfach zurück⸗ 
nuſtellen.“ Der bezügliche Beſchluß erfolgte mit 90 gegen 


Meteorologie, Depeſche vom 25. Januar. 
Morg. Bax. in Dar. Linten. Temp. N. 
6 Memel 334,5 — 20 NW ſchwach „trübe geſtern 
90 Abend und Nachts Schnee. 

6 Lonigsberg 335 BA N ſchwach wolkig. 

6 Danzig 3359 — 3,4 NW mäßig bedeckt. 

6 Cöslin 335,9 
6 Stettin 337,4 3 
6 Berlin 3372 +4 


} 
Sr 
* 


Windſtille bedeckt. 

8 ſtark heiter, 

} ſchwach ganz bedeckt 
geſtern Vorm. etwas San l 


7 Köln 338.9 ſchwach ſehr heiter. 


in 5 Stimmeu. b urger Feuer Verſicherungs⸗Geſellſchaſt verſichert 75 S 
Ber = 2 London, 21 Aufſtand in N e Aub dale ihre Verſicherung bis zum 14. Februar 1871 | 7 Flensburg 3486 —06 . lebhaft bed., Nachts Schnee. 
ugland. London, 21. Jan. [Au Neue bei derselben Geſellſchaft prolongirt. Den 3. Juni 1867 ging die 7 Haparanda 333,3 —1% NW ſchwach hald bedeckt 
ſeeland.]J Die ver einigen Wochen eingetroffenen ſchlimmen Frau Falk mit Tode ab und am 22. Sept. 1867 wurde ihr noch 7 Petersburg 3325 80 CD ſtart bed., Schnee. 
Nachrichten aus Neufeeland beſtätigen ſich durch ein neues unregvlirter Nachlaß von einem geringfügigen Brandſchaden be- 7 Stodholm 334.7 8.2. WNW heiter geſtern Abend 
Telegramm, welches als Vorläufec der auſtraliſchen Poſt aus troffen. Die Erben wandten ſich darauf mit einem Entſchädigungs⸗ 830.5 ag 8 Harn und Nordlicht. 
„ — 2, ſchwach heiter. 


Melbourne vom 8. Dec. hier eintrifft. Ein neuer Aufftand anſpruch an den Specialagenten, erhielten aber von dem General: 7 Helder 


ere 


Bekanntmachung. 
Qufolge Verfügung vom 22. Januar 1869 iſt 
am 23. Januar 1869 in unſer Handels- (Pro⸗ 
turen.) Regiſter (unter Nr. 220) eingetragen, daß 
der Kaufmann Robert Wilhelm Otto zu Danzig 
als Inhaber der daſelbſt unter der Firma: 


0 o. 
beftehenden Handels niederlaſſung (Firmenregiſter 
No. 767) den George Wilbelm Baum ermäch⸗ 
tigt hat, die vorbenannte Firma per procura zu 
zeichnen. 

anzig, den 23. Januar 1869. 


Königl. Commerz⸗ u. Admiralitäts⸗ 
Collegium. 
v. Örodded, (6755) 


Nothwendiger Verkauf. 


Königl. Kreisgericht zu Carthaus, 
1 den 18. September 1868. 
Die den Mühlenbeſitzer Eduard und Erneſtine, 
eborne Dramburg⸗Remus'ſchen Eheleuten ge: 

örigen Grunbftüde: 
1. das Mühlengrundſtück Gollubien No. 1 nebſt 
Sabebgrz abgeſchätzt auf 11,713 Thlr. 20 

\ 


Ar. 7 
2. Gollubien Ltir. D., abgeſchätzt auf 400 Thlr. 
3. der Patulli⸗See No. 1, abgeſchätzt auf 300 


Thlr., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
ungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 


ollen 

am 16. April 1869, 
Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Folgende, dem Aufenthalte nach unbekannten 
Gläubiger, als: die Michael Ludwig und So⸗ 
phie Erdmann ſchen Eheleute reſp. deren Rechts⸗ 

nachfolger werden hierzu öffentlich vorgeladen. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem 
Hypothetenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben 
ihre Anſprüche bei dem Subhaſtations⸗ Ge ichte 

anzumelden. (1564) 


In der C. F. Winter- chen Berlagshands 
lung in Leipzig und Heidelberg iſt ſo eben er⸗ 
ſchienen und in allen Buchhandlungen vorräthig: 


Paris im December 1851. 
iſboriſche Studie 


über den Staatsſtreich 


an (6718) 

Ab; des Egg, Beten e -Broninen in 
g ele, aſſer 8 

Fare Fal, een 


f ae Dece 
„ 
WPDeentſch von Arnold Ruge. 
15} Drughogen. 215 geh. Sei. 4 . 


in Gerswalde .. Bahnhof Wilmers: 
dorf und Prenzlau über 26 Ram⸗ 
bouillet⸗Vollblut⸗ Böcke, 
und 38 Rambonillet⸗Ne⸗ 
gretti⸗ Boche ) Freitag, den 5. Fe⸗ 


uar, Mittags 12 uhr. Verzeichniſſe auf 


Aneti 
aber 50 Rambouillet⸗Voll⸗ 
blut⸗Böcke zu Gollmitz bei 


Prenzlau, uckermark, 


am 6. Februar, Mittags 12 Uhr. 
Verzeichniſſe werden auf Wunſch eg 700 


On 


ſandt. 
&. Mehl. 


Punsch-Royal 
von vorzüglicher Feinheit empfiehlt in 4 und 


5 ( 
1 dlaſchen Carl Marzahn, 
Langenmorkt No. 18. 


Große See zander, täglich friſch, of⸗ 
ferirt zu den billigſten Preiſen 


(6759) S. Möller, Je 
Vanille, 


beſte Quolität, das Lob 12 %, geringere Sor⸗ 


t 
881 n 1 


ten billiger, in einzelnen Schoten a 1—3 Gr, | 


erpfehlt e Neumann. 


Strohhüte zur Wäſche nach Berlin erbittet 1 6751) 
Maria Wetzel. 
Neue Facons liegen zur gefälligen Anſicht. 


Norddeutsche Lebensverſicherungs⸗Baul auf Gegen⸗ 
| ſeitigkeit in Berlin. 


en zur öffentlichen Kenntniß, daß wir dem Herrn Rentier L. Fifcher in 
Agentur für die Provinz Weſtpreußen übertragen haben. 
Der General⸗Director. 


Die Norddeutſche Lebensverſiche⸗ 
rungs⸗Bank auf Gegenſeitigkeit 
in Berlin 
bietet neben günftigen und bequemen Renten⸗ 


verſicherungen aus aue Arten der Lebens- 


* verſicherung unter ſo vortheilhaften Bedingungen, 

wie ſie nur Oegenteitigteitö-Sunftalten gewähren können. 

Die bezahlten Prämien verfallen niemals, mag die 

Verſicherung ungültig werden, aus welchem Grunde es auch immer ſei. 

Harlehne | bis zur vollen Höhe des Guthabens der Verſicherten. 

Schnelle und conlante Auszahlungen. 

Billige Prämien, durch die vollen D videnden noch bedeutend ermäßigt. 

Proſpecte und jede gewänſchte Auskunft ertheilt unentgeltlich 

die ht für Weſtpreußen. 
Fischer . 


in Elbing, Schmiedeſtr. 16. 
Abonnements⸗Einladung 
„* . 5 „ auf die mr 
Zeitſchrift des königl. preußiſchen ſtatiſtiſchen Bureaus. 


Redigirt von deſſen Director Dr. Engel. 
Verlag des königl. preußiſchen ſtatiſtiſchen Bureaus in Berlin. 


Wir bringen 
Elbing die Genera 


Tüchtige Agenten werden 
gewünſcht 


(6722) 


Gegründet 1860, beginnt dieſe Ae im Januar 1869 den neunten Jahrgang. Ihr 
Inhalt, lediglich aus Originalarbeiten beſtehend und aus den zuverläſſigſten Quellen geſchöpft, 
verbreitet ſich, poſitiv und vergleichend, über ſämmtliche Gebiete des Staatslebens Preußens und 
bez. des Norddeutſchen Bundes. Die Rubrik „Bibliographie“ giebt Auskunft über die 
der Bibliothek des 8 5 ſtatiſtiſchen Bureaus einverleibten Bücher und iſt, namentlich auch ve 
des Nachweiſes ſehr vieler amtlicher, gar nicht in den Buchhandel gelangender in und ausländiſ er 
ublicationen, eine der vollitändigften ihrer Art. In den „literariſchen Beſprechungen 
nden die bedeutenditen 1 der ſachverwandten Literatur eingehende Würdigung. ö 
ährlich erſcheinen 12 Monaksnummern von zufammen 50 Bogen Royal⸗Quart zum Preiſe 
von 2 Thlr. 15 Sgr. Hierfür iſt der Jahrgang 1869 (einzelne Nummern werden nicht abgegeben) 
durch jede deutſche Poſtanſtalt und Buchhandlung zu beziehen. Ausführliche Proſpecte ſind in jeder 
Buchhandlung zu haben. (6719) 


größtmöglichſte Verbreitung einer Firma in geeigneten 
„ le dein gutes Geſchäft! 24 


in monatlichen Lieferungen. 
Der Inſertionspreis beträgt i 
ür eine ganze Seite im Formate der Staatsbürger⸗Zeitung 25 Thlr, 
für eine Sreifpaltige Corpus⸗Zeile 5 Sgr. } : Prem 
Im i ghialte werden B 7 Rabatt gewährt, und für jede Inſertion wird ein Bes 
lagsblatt „ . 
erlin, im Januar 1869. 


Wilhelm Tauchert, 
Expedition: Schadowſtraße No. 7. 


Alle Kranke 2 


. 2 N 
können sich leicht helfen! Bi 
Die Gelegenheit dazu bietet das berühmte, in Arndts Verlagsanstalt in 
Leipzig erſchienene Buch: N jr 
Dr. Ne neuer W WEN: zur Hilfe für alle Kranke und 
Schwache. 6. Auflage. Preis N 10 
Empfehlungen chert dieſes Buch cht mhz denn in jedem Orte Deutſchlands leben 
Perſonen, die ihm ihre Gefundheit zu danken haben. Beim Kaufe des Buches achte man 

aber darauf, daß es den richtigen Titel: „Neuer Wegweiſer“ führt. [2451] 
Vorräthig in allen Buchhandlungen. 


(6712 


Für Beifende und Auswanderer! 
Regelmäßige directe Paſſagier⸗Beförderungen nach allen Häfen Amerika's, 
von Hamburg und Bremen nicht über England — 
zu den billigſten Preiſen, mit Dampf: und Segelſchüffen erſter Klaſſe, 
jeden Mittwoch und Sonnabend mittelit Dampfſchiffen, 
jeden I., 3., 15, und 17. des Monats mitteljt eng 

finden nach wie vor, wie ſchon ſeit ſechszehn Jahren, dur 
worüber jede Auskunft bereitwilligſt ertheile. R 

. C. Platzmann in Berlin, Louiſenplatz No. 7. 
Königl. Preuß. conceſſionirter General» Agent für den Umfang des ganzen Staats. 
Juverläſſige Perſonen, die geneigt find, unter vortheilhaften Bedingungen eine Agentur 
zu übernehmen, belieben ſich an mich zu wenden. 


Militair⸗Vorbereitungs⸗Aunſtalt 
für das Fähurichs⸗, See⸗Cadetten⸗ un 
Einj.⸗Freiw. Examen. Gute Lehrkräfte. — Ans 
meldungen jederzeit. Auf Verlangen Auskunft 
über Penſion und Honorar. 


ffen, 
meine , ſtatt, 
(3371) 


Geröftete 


Weichſel⸗Neunaugen 


in Fäßchen a 1 und 3 Schock offerix! len, 
400% un 
Julius Tetzlaff. 8 


Bromberg, den 18. October 1868. 5 — — 5 
4 FRRNTyR ager aller gangbaren Sorten ſchwarzer un 
[2329] ag 8 er 165 L grüner Thee's von friiher. feinem Aroma, 


Vanille, Chocoladen von Jordan und Timäus, 


Voerngich gute große geröſtete Nenn: ſowie von Franz Stollwerck in Köln am Rhein 

augen, in 1 und 3 ⸗Schock⸗Fäßchen vers | bei 

packt, auch ſtückweiſe, empfiehlt billigſt (6748) Carl Marzahn, 
Alexauder Heilmann, Scheibencitterg. 9. (4350) Langenmarkt Nr. 18. 


Mittel 
„zur lege Der Hau. * 


a Flaſche 2½ u. 5 r, . 
Cela Ein 


; 


a Loth . a Büchſe 5 und 10 Gei| 
Lo fi G 7 


Poudre de Biz, a Schachtel 5 Mr_ 
a Loth 1 Gr, g (6691 

Mandeikleie aus nicht entölten Dur 
deln, a Schachtel 2½ und Au 
a Pfund 8 Gr, 

empfiehlt in anerkannt beſter Qualität 


Albert Neumann, 
Langenmarkt 38, Ecke der Kürſchnergaſße 


Petroleum, 


prima Standart white, von meinen Pü 
gern in Neufahrwaſſer, Danzig u. Kone 
berg offeritt und bittet bei größerer & 
Al antitäten um telegraphiſche Ordre 

Carl Marzahn, 
Langenmarkt No 18. 


(6757 


1 wahrer Hausschatz und fast unaut- 
behrlich in jeder Familie wird 
Dr. Riemann’s 


2 @ + 0 
präparirter Rettigsaft. 
allerbestes Hausmittel bei allen katarrha- 
lischen Beschwerden, bestens empfohlen. 
und ist derselbe allein uur unverfälscht 4a 1 
12½, 7½ u. 5 Sgr. zu haben in Danzig ei 

Albert Neumann, 
Langenmarkt 38, Ecke der Kürschner gage 
Reer Fritermehl empfehlen frei eb den 

Babnhofen (67582) 
Nobert Knoch & Co., Hundegaie 5 7 
Vahle Maſchinenkohlen und 
ohlen offerirt billigit (2248) 

B. A. Lindenberg, 

Jopengaſſe Ro, 00. 


Feinſtes Me 
8 9 } 


ſowohl infäudifches wie franzöſiſches 
pfiehlt ab Mühle oder frei Bahnhof 
f A. Preuß jun. in Dirſchau 


— — — — 


Friſche Nubkuchen 


baden auf Lager u. empfehlen zu billigſtem Breite 
Rich“ Dühren & On, 
3202) Danzig, Poggenpfuhl No. 79. 


Deckrohr. 


1500 Schock gutes e in 7 
Terranova bei Elbing zu haben. 


| te 
Ae Ser 


d b. Sande in Gl 
ndlungs-Commis, Die 3 
lungs⸗Comm taterialiſt, ver 
= poiniichen Sprache mächtig, dem gute Serge 
niſſe zur Seite ftehen, Sucht zum 1. Marz eme, 
Stellung. 8 Offerten woſle man 
restante Mowe No. 139 einſenden. ( 
ine Lehrerin, die gute Zengnſſſe betet, | ct 
5 eine Stelle. l Offenen — * er 
beten in der Erpeoition d. Jin unter No. 
Ein inge Mädchen von 20 Jahren W 4 
die Wirthſchaft reſp. Küche auf dem Sar cH 
zu erlernen. Näheres bei Frau Kloth in 


zig, Heiligegeiſtgaſſe No. 44. . 
en recht lüchtigen Gehilfen, Nie ii 
Eder der polniſchen Sprache mächtig, 
zum fofertigen Antritt 
= 5 F. A. Schulz, Pen Fr 
ine Wirthin, mit den beſten Zeugniſſe 
fehen, wilche auf einem großen Wute 
ſchwierigen Verhältniſſen die Wirthſchaſt m 
abre ſelbſiſtändig geführt hat, auch 
Milchwirtoſchaſt erfahren iſt, ſucht um 1. 5 
wenn gewüsſcht, auch ſogleich, anderweitig 
lung. Gefällige Offerten unter der Adrehir f 
36 poste restante Saalfeld O.-Pr. werden er 
Ein Penſionair 
kann auf einer großen Beſitzung unweit aug 
berg unter der eitung eines renommirten Lonb⸗ 
wirths die Wirthſchat erlernen. Nähere KT 
kunſt ertheilt Herr Bolle, Königsberg, Sac 
beim, Rechte Straße Ne. 14, 40711, 


Zu pachten. | 

Ein Schanf oder eine Gaß⸗ 

wirthſchaft, gleichviel wo, wird n 

pachlen geſucht. 4 
ig unter C. F. 6705 in ber Exped. 


d. Ztg. — Zu 
Fu mein Geſchäft mit einem fiets gangba 
ren Artikel, welches jahrlich min deſtens 
1000 bis 1200 %. Netto⸗Einnahme veripricht, 
wird ein Theil nehmer mit einem Vermögen von 
1000 bis 1500 %. geſucht. 
Capital ſoll auch bypothekariſch ſicher gene! 
werden, und darf der Theilnehmer mat under I 
dingt Kaufmann fein, wobei er dennoch bie 
obere Aufſicht in dem zu Danzig zu untern men 
den Geſchafte übernehmen kann. 
unter K. K. 6704 in der Exped. d. Ji ana 
gegengenommen. 


* 


ein in 
M N 7 belegenes Grundwück von circa X 
Morgen culm. incl. eines Jümtels guter en 
ſchniittger Wieſen, nebſt guten Wohn- und Wine 
ſchaftsgebauden, verbunden mit einer Gaſta r 
ſchaft, bin ich Willens, aus freier Hand fojo«t 
zu verlaufen. 67075 
M. Patett, Defiper. = 


Druck und Verlag von A. W. Kafeman n 
l in Danzig. 


Das einzulegende 


Offerten werden! 


Culmiſch⸗ Neudorf bei Culm unter“ 


